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Allen Lesern und Einwohnern ein

frohes Osterfest
wünscht das Team vom

Rhein Main Verlag

JETZT NEU!

Dein Kaufland-
Prospekt ab
sofort im Innenteil

Rodgau (RZ) Nachdem Anfang 
Februar zunächst „nur“ die 
Möglichkeit im Raum stand, ist 
es nun offiziell: Der SingBus der 
deutschen Chorjugend kommt 
am 8. Mai nach Rodgau. Auf 
seiner bundesweiten Reise wird 
der umgebaute LKW mit aus-
klappbarer Bühne einen Stopp 
auf dem Bürgerhausvorplatz in 
Dudenhofen – dem sogenann-
ten „Dalles“ – einlegen.
Der SingBus bringt Musik zum 

Anfassen mit: Neben einer 
mobilen Bühne gehören eine 
interaktive Sing- und Klingaus-
stellung, sowie verschiedene 
Mitmachangebote zum Kon-
zept des Projekts. 
Ziel ist es Kindern, Jugendli-
chen und allen Musikinteres-
sierten einen niederschwelli-
gen Zugang zum gemeinsamen 
Musizieren zu ermöglichen. 
Am Vormittag ist ein Pro-
gramm speziell für Schulklas-

sen und Kindergruppen ge-
plant. In der Zeit von etwa 8.30 
bis 11.30 Uhr können Klassen 
den SingBus besuchen und 
an kurzen Workshops, sowie 
der Mitmach-Ausstellung teil-
nehmen. Eingeladen sind Vor-
schulkinder beziehungsweise 
Vorklassen sowie Schulklassen 
bis einschließlich zur 6.Klas-
se. Der Besuch ist kostenfrei 
und dauert pro Gruppe ca. eine 
Stunde. Eine Anmeldung vorab 

ist zwingend notwendig. Am 
Nachmittag öffnet der SingBus 
seine Bühne für die Öffentlich-
keit. 
Geplant ist ein buntes Musik- 
und Mitmachprogramm, bei 
dem sich lokale Gruppen prä-
sentieren können. Dabei rich-
tet sich das Angebot nicht nur 
an Kinderchöre. Auch Instru-
mentenensembles, Schulbands, 
Bläser- oder Streichergruppen, 
Musikvereine oder Sängerin-

nen und Sänger sind eingela-
den, Teil des Programms zu 
werden. 
„Der Singbus bietet eine wun-
derbare Gelegenheit Musik 
in unserer Stadt sichtbar und 
erlebbar zu machen“, sagt Je-
nnifer Jäger von der Agentur 
für Wirtschaftsförderung und 
Stadtmarketing, die das Projekt 
koordiniert. Interessierte Schu-
len, Kitas, Vereine und Musik-
gruppen melden sich bitte bis 

spätestens 15. April per E-Mail 
an Punkten@rodgau.de oder 
telefonisch unter 693-1216 an. 

SingBus der Deutschen Chorjugend macht Halt in Rodgau 

Dudenhofen (ah) Seit 2011 gibt 
es die Aktion Osterbrunnen-
schmücken des Gewerbever-
eins Rodgau kurz vor Ostern. 
Auch in diesem Jahr hat sich der 
Brunnen vor dem Rektor-Geiß-
ler-Haus in Dudenhofen wieder 

in einen fränkischen Oster-
brunnen verwandelt. Etwa 300 
bunte Plastikeier schmücken 
die Osterkrone. 
Unterstützt wurde diese Ak-
tion des Gewerbevereins 
Rodgau durch Kinder der vier-

ten Klassen der Freiherr-vom 
Stein-Schule, die viele der Eier 
liebevoll vorher angemalt ha-
ben und dann den Brunnen 
auch damit schmücken durf-
ten, was sie voller Begeisterung 
taten. Als Belohnung gab es für 

die Kinder danach zur „Stär-
kung“ einen gebackenen Os-
terhasen und ein Getränk, ge-
stiftet von der Bäckerei Schäfer 
und Edeka Ermel. 

� (Foto: ah) 

Schmucker Osterbrunnen

Nieder-Roden (ah) Ein ein-
drucksvolles Passionskonzert 
erlebten die Besucher am Palm-
sonntag in der katholischen 
Kirche St. Matthias in Nie-
der-Roden. Unter dem Titel „O 
Haupt voll Blut und Wunden“ 
gestaltete der Katholische Kir-
chenchor St. Cäcilia gemein-
sam mit den Organisten Fabian 
Schäfer und Bernhard Koser 
ein musikalisch wie geistlich 
bewegendes Programm, das die 
Leidensgeschichte Christi in 
eindringlicher Weise zum Aus-
druck brachte. 

Bereits zu Beginn setzte Fabian 
Schäfer mit dem „Prélude in 
h-Moll“ von César Franck ei-
nen klangvollen und zugleich 
nachdenklichen Akzent. Der 
Chor knüpfte daran mit fein 
abgestimmten a-cappella-Wer-
ken an. Besonders das „Adora-
mus te“ von Clemens non Papa 
sowie „Popule meus“ von Pa-
lestrina zeichneten sich durch 

klare Linienführung und eine 
ausgewogene Dynamik aus. 
Mit „Tenebrae factae sunt“ von 
Michael Haydn gelang es dem 
Ensemble, die düstere Stim-

mung der Karfreitagsliturgie 
eindrucksvoll zu vermitteln. 
Ein besonderes Element des 
Konzerts war das gemeinsame 
Singen mit den Gästen. 

Chor und Gemeinde verein-
ten sich bei bekannten Passi-
onsliedern wie „Herzliebster 
Jesu, was hast du verbrochen“ 
und „Wir danken dir, Herr Jesu 

Christ“, wodurch eine inten-
sive Gemeinschaft zwischen 
Ausführenden und Zuhörern 
entstand. Im weiteren Verlauf 
überzeugte der Chor mit Wer-

ken wie „De profundis“ von 
Gluck und „Per signum crucis“ 
von Durante durch Ausdrucks-
kraft und klangliche Geschlos-
senheit. Höhepunkt war die 
Choralfassung „O Haupt voll 
Blut und Wunden“ von Johann 
Sebastian Bach, die dem Kon-
zert seinen Titel gab und die 
zentrale Botschaft eindrucks-
voll verdichtete. 
Im letzten Teil spannten Werke 
wie das „Stabat mater“ von Pa-
lestrina, „Bogoroditse Djevo“ 
von Arvo Pärt und Brahms’ „In 
stiller Nacht“ einen Bogen von 
der Renaissance bis zur Moder-
ne. 
Den feierlichen Abschluss bil-
dete Bachs „Kleines Präludium 
und Fuge in d-Moll“, erneut 
virtuos vorgetragen von Fabi-
an Schäfer. Lang anhaltender 
Applaus dankte allen Mitwir-
kenden für ein Konzert, das 
musikalisch überzeugte und 
zugleich Raum für Besinnung 
bot. (Foto: ah) 

Eindrucksvolles Passionskonzert
Katholischer Kirchenchor St. Cäcilia Nieder-Roden begeistert gemeinsam mit zwei Organisten am Palmsonntag

Renate Wölfle
Rodgau
Parfümerie · Kosmetikpraxis
Vordergasse 31 · 63110 Rodgau
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Die Johanniter:
Immer für Sie da.

Ob Hausnotruf,
Menüservice, amb. Hospizdienst,

Erste-Hilfe-Ausbildung,
Fahrdienste oder Altenpflegeschule:

06106 8710-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
info.offenbach@johanniter.de

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Dehner, Edeka, 
Globus Baumarkt, 

Kau� and, Lidl,
toom Baumarkt, 
Netto, XXXLutz 

Rodgau (RZ) Die Diabetiker 
SHG der Stadt Rodgau lädt zur 
Informationsveranstaltung am 
13.April, ab 19 Uhr im Sozial-
zentrum in Rodgau/Nieder-Ro-
den auf dem Puiseauxplatz ein.
Dr. med. Chr. Klepzig,  Diabe-
tologe DDG & LÄK Hessen Ge-
schäftsführender Arzt Mevero 
MVZ GmbH Diabeteszentrum 
Rodgau wird über ein viele 
Menschen betreffendes Thema 
referieren, was geschieht, wenn 
es lautet: Diagnose Diabetes- 

und jetzt?
Dr. Klepzig wird in seinem Vor-
trag viel interessante, vor allem 
wichtige Informationen zu ei-
nem angenehmen Leben trotz 
Beachtung einiger Einschrän-
kungen als „Mensch mit Dia-
betes mellitus“ nennen.
Eingeladen sind Betroffene 
(egal welcher Typ des Diabetes 
vorliegt), deren Familienange-
hörige und Mitglieder & Freun-
de der Rodgauer Diabetiker 
SHG.

Treffen der Diabetiker-             
Selbsthifegruppe

Rodgau (RZ) Die rodgaucard 
Sprechstunde wird erneut ver-
längert und steht den Bürge-
rinnen und Bürgern weiterhin 
als persönliche Anlaufstelle zur 
Verfügung. 
Aufgrund des inzwischen ge-
ringeren Besucheraufkommens 
wird das Angebot ab April auf 
einmal pro Woche reduziert. 
Vom 2. April bis einschließlich 
30. April findet die rodgaucard 
Sprechstunde donnerstags 
von 9:00 bis 12:00 Uhr in den 
Räumlichkeiten des Bürger-
service im Rathaus statt. Eine 
Ausnahme gibt es allerdings, 
denn am 23. April findet auf-

grund einer internen Perso-
nalversammlung keine Sprech-
stunde statt. In der rodgaucard 
Sprechstunde unterstützt das 
Team rodgaucard der Agen-
tur für Wirtschaftsförderung 
und Stadtmarketing weiter-
hin bei Anliegen rund um die 
rodgaucard. Dazu gehören un-
ter anderem Hilfe bei der Regis-
trierung oder auch Fragen zur 
Nutzung der rodgaucard. 
Mit dem Angebot möchte das 
Team rodgaucard allen Bürge-
rinnen und Bürgern weiterhin 
die unkomplizierte Möglich-
keit bieten, offene Fragen per-
sönlich zu klären.

rodgaucard Sprechstunde wird  
bis Ende April verlängert 

Rodgau (RZ) Jürgen Grässlin 
wirft ein Licht auf das, was uns 
in diesen düsteren Zeiten Halt 
gibt und den Mut, nach vor-

ne zu schauen. Im Gespräch 
mit Menschen wie Margot 
Käßmann, Gerhard Trabert 
und Vandana Shiva, die sich 
unbeirrt für Umwelt, Frieden 
und Freiheit, soziale Wärme 
und Vielfalt einsetzen, und 
die damit viel bewegen, wird 
die Welt ein wenig heller: In-
spiration für alle, die glauben, 
als Einzelne könnten sie nichts 
erreichen — die Mutlosigkeit 
weicht Zuversicht. All die Men-
schen in diesem Buch — jeden 
Alters, jeden Geschlechts und 
jede und jeder mit einem Ziel, 
für das zu kämpfen sich lohnt 
— haben eine gemeinsame 
Botschaft: Du bist nicht al-
lein! Und: Es gibt immer einen 
Grund, mit Hoffnung nach 

vorne zu blicken.
Jürgen Grässlin zählt seit 
vielen Jahren zu den profi-
liertesten Friedensaktivisten 
Deutschlands. Er ist Sprecher 
der Kampagne »Aktion Auf-
schrei – Stoppt den Waffen-
handel!«, Bundessprecher der 
Deutschen Friedensgesell-
schaft – Vereinigte Kriegs-
dienstgegnerInnen (DFG-VK), 
der Kritischen AktionärInnen 
Heckler & Koch sowie Vorsit-
zender des RüstungsInformati-
onsBüros (RIB e.V.). 
Als Autor verfasste er zahlrei-
che kritische Sachbücher über 
Rüstungs-, Militär- und Wirt-
schaftspolitik, darunter inter-
nationale Bestseller. Grässlin 
wurde u.a. mit dem Aachener 

Friedenspreis, dem Marler 
Menschenrechtspreis von Am-
nesty International und dem 
Grimme-Medienpreis geehrt.
Lesung und Gespräch mit 
Jürgen Grässlin „Wie Lichter 
in der Nacht - Menschen, die 
die Welt verändern – Ein Mut-
machbuch“. 

Veranstalter:  Förderverein der 
Heinrich-Böll-Schule Rodgau. 
Kontakt:  Andreas Winterhal-
der, 1. Vorsitzender 
andreas.winterhalder@fv-hbs-
rodgau.de 01512-6761045. 
Wann?	  Donnerstag, 23. Ap-
ril, 19 Uhr. Wo? Aula, Hein-
rich-Böll-Schule Rodgau. 
Wiesbadener Straße 63, 63110 
Rodgau.  Eintritt frei!

„Wie Lichter in der Nacht“:                                                                       
Lesung und Gespräch mit Jürgen Grässlin

Rodgau (RZ) Vor dem Rathaus 
blühen rund 60 Vergissmein-
nicht-Pflanzen. Gesetzt wur-
den sie von Erster Stadträtin 
Janika Martin und dem Team 
der Seniorenberatung, tat- und 
fachkräftig unterstützt von den 
Stadtwerken Rodgau und dem 
Fachbereich Grünflächen und 
Forst. Weitere 20 Pflanzen blü-
hen in den neuen Rabatten am 
Puiseauxplatz. 
Die Blumen sind aber nicht 
nur schön, sondern Teil einer 
kreisweiten Initiative: Sie sol-
len den Blick auf Menschen mit 
Demenz und ihre Angehöri-
gen öffnen. Damit sind die ge-
pflanzten Vergissmeinnicht ein 
öffentlich sichtbares Symbol, 

das für Erinnerung, Verständ-
nis und Gemeinschaft steht, 
denn Menschen mit Demenz 
sind Teil der Gesellschaft an der 

sie auch teilhaben sollen. 
Im Kreis Offenbach leben schät-
zungsweise 6 000 Menschen 
mit einer demenziellen Erkran-

kung. Das Krankheitsbild ist 
unterschiedlich und beschreibt 
den fortschreitenden Verlust 
von kognitiven Fähigkeiten. Die 
Asklepios Psychiatrie Langen, 
die Asklepios Klinik Seligen-
stadt und die Löwer GmbH Se-
ligenstadt ermöglichen mit ih-
rem Sponsoring die kreisweite 
Vergissmeinnicht-Pflanzaktion.
 Die Koordination der Aktion 
übernimmt die Leitstelle Äl-
terwerden in Zusammenarbeit 
mit dem Pflegestützpunkt des 
Kreises Offenbach. Jetzt blühen 
im Kreis insgesamt rund 1 500 
Pflanzen, die auf die Erkran-
kung und die Menschen dahin-
ter aufmerksam machen. 
� (Foto: Stadt Rodgau)

Vergiss mein nicht!
Pflanzaktion setzt ein Zeichen für Menschen mit Demenz

Rodgau (RZ) Die 
rodgaucard hat einen wei-
teren wichtigen Meilen-
stein erreicht, denn die 
Marke von über 10.000 re-
gistrierten Nutzerinnen 
und Nutzer ist überschrit-
ten. 
Dieser Meilenstein zeigt, dass 
die rodgaucard im Alltag vie-
ler Menschen angekommen 
ist und in unterschiedlichen 
Bereichen des städtischen Le-
bens bereits genutzt wird. Es 
sind aber deutlich mehr Karten 
im Umlauf, denn die Zahl der 
registrierten Nutzerinnen und 
Nutzer entspricht nicht auto-
matisch der Gesamtzahl der 
Karteninhaber. Die rodgaucard 
kann in vielen Fällen auch 

ohne Registrierung genutzt 
werden. So ist beispielswei-
se das Sammeln von Bonus-
punkten ebenso möglich, wie 
die Verwendung als Dauer- 
oder 11er Karte am Strandbad 
Rodgau oder auch als Leseaus-
weis in den Stadtbüchereien. 
Für die Nutzung am Wertstoff-
hof und der Kompostierungs-
anlage ist jedoch die einmalige 
Zuordnung erforderlich. Hier 
wird die rodgaucard mit der 
Adresse, sowie der Restmüll-
tonnennummer verknüpft, um 
somit den Nachweis über die 
entrichteten Müllgebühren zu 
erbringen. 
Wichtig hierbei ist zu wissen, 
dass auf der rodgaucard selbst 
keinerlei Daten gespeichert 

sind. Im Falle eines Verlustes 
müssen sich hier keine Sorgen 
um die Sicherheit der Daten 
gemacht werden. Alternativ be-
steht am Wertstoffhof und der 
Kompostierungsanlage weiter-
hin die Möglichkeit sich vor 
Ort auch mit seinem Personal-
ausweis als nutzungsberechtigt 
auszuweisen. 
Wer zusätzliche Funktionen 
nutzen oder seine Karte(n) di-
gital verwalten möchte, kann 
sich unkompliziert unter www.
rodgaucard.de registrieren. 
Hierfür genügt zunächst die 
Angabe einer E-Mail-Adresse, 
sowie die Vergabe eines persön-
lichen Passwortes. Darüber hi-
naus wird auch weiterhin eine 
sogenannte „Offline Registrie-

rung“ angeboten. Das entspre-
chende Formular steht auf der 
Website zum Download bereit 
und ist zudem im Bürgerser-
vice des Rathauses, sowie im 
Kundenservice der Stadtwerke 
Rodgau bereits in gedruckter 
Form erhältlich. 
„Die Marke von 10.000 regist-
rierten Nutzerinnen und Nut-
zern ist für uns ein starkes Si-
gnal“, so das Team rodgaucard. 
„Sie zeigt wie vielfältig die 
rodgaucard bereits heute schon 
genutzt wird – digital wie ana-
log.“ Mit ihrem Einsatzspekt-
rum bleibt die rodgaucard ein 
zentrales Angebot der Stadt 
Rodgau – flexibel nutzbar und 
für alle Bürgerinnen und Bür-
ger zugänglich. 

Rodgaucard: Über 10.000 registrierte Nutzer

Rodgau (RZ) 25 Teilnehmende 
haben die Basisqualifikation 
als Alltagsbegleiterinnen und 
Alltagsbegleiter abgeschlossen. 
Sie tragen einen wichtigen 
Teil dazu bei, dass die Betrof-
fenen möglichst lang in ihrer 
gewohnten Umgebung bleiben 
können und gleichzeitig etwa 
pflegende Angehörige entlastet 
werden. Die Leitstelle Älterwer-
den und der Pflegestützpunkt 
des Kreises Offenbach haben 
diese 30-stündige Schulung 
für Menschen, die die wichtige 

Aufgabe übernehmen wollen, 
angeboten. Dabei standen The-
men wie Unterstützungs- und 
Betreuungsangebote, richtige 
Kommunikation, verschiedene 
Krankheitsbilder, Ernährungs-
fragen im Alter, sicheres Han-
deln in Notfällen und Krisen-
situationen sowie rechtliche 
Aspekte auf der Agenda.

Alltagsbegleiterinnen und All-
tagsbegleiter erledigen Einkäu-
fe oder Aufgaben im Haushalt 
und begleiten zu Arztbesuchen. 

Darüber hinaus bieten sie Ent-
lastungsangebote für pflegende 
Angehörige an, indem sie zum 
Beispiel mit den Pflegebedürfti-
gen spazieren gehen oder Zeit 
mit ihnen zu Hause verbrin-
gen. Damit ihr Engagement 
nicht unentgeltlich erbracht 
wird, ermöglicht es die Pfle-
geunterstützungsverordnung 
den Alltagsbegleiterinnen und 
-begleitern, sich im Bereich 
Hauswirtschaft selbstständig 
zu machen oder als Beschäf-
tigte für einen hauswirtschaft-

lichen Dienst tätig zu werden. 
Um die Leistungen mit der 
Pflegekasse abrechnen zu kön-
nen, ist für alle Personen, die 
keine entsprechenden Fach-
kräfte sind, eine absolvierte Ba-
sisqualifikation Voraussetzung.
Die nächste Basisqualifikati-
on, die sich in sechs Einheiten 
gliedert, wird im Frühjahr 2027 
angeboten. Informationen zur 
Leitstelle Älterwerden sind un-
ter www.kreis-offenbach.de/
Leitstelle-Älterwerden abzuru-
fen.

25 neue Alltagsbegleitungen                                       
für Menschen mit Pflegebedarf

Erfolgreicher Abschluss der Schulung zur Basisqualifikation

Rodgau (RZ) Die Stadtwerke 
Rodgau beginnen mit der dies-
jährigen Frühjahrsspülung des 
Wasserrohrnetzes in den Stadt-
teilen Jügesheim, Dudenhofen, 
Hainhausen und Weiskirchen. 
Die Spülung wird von April bis 
Mai jeweils montags bis don-
nerstags von 7 bis 16 Uhr und 
freitags von 7 bis 12 Uhr durch-
geführt. Während der Spülzeit 
kann es zu Druckschwankun-
gen und kurzzeitiger Unterbre-
chung der Wasserversorgung 

kommen. Außerdem sind Eint-
rübungen des Wassers möglich, 
diese sind jedoch nicht gesund-
heitsschädlich. Die Stadtwerke 
bitten die Anschlussnehmer 
um Verständnis für diese Maß-
nahme. 
Die Wartungsarbeiten an den 
Trinkwasserleitungen sind not-
wendig, um die Versorgung 
mit sauberem Trinkwasser zu 
gewährleisten und Rostablage-
rungen aus dem Rohrnetz zu 
entfernen.

Stadtwerke beginnen 
mit Rohrnetzspülung

Rodgau (RZ) Der erste Schritt 
der kommunalen Wärmepla-
nung in Rodgau ist abgeschlos-
sen. Für die Durchführung 
der Wärmeplanung hat sich 
Rodgau mit den Nachbarkom-
munen Obertshausen, Rö-
dermark und Mühlheim am 
Main zu einem sogenannten 
Konvoi-Verfahren zusammen-
geschlossen. Bei einer Infor-
mationsveranstaltung am 16. 
April erfahren Interessierte der 
vier Konvoi-Kommunen was 
nun im Rahmen der Wärme-
planung auf sie zukommt. Die 
Veranstaltung findet im Bür-

gerhaus Hausen, Tempelhofer 
Straße 10, 63179 Obertshausen, 
statt und beginnt um 18:30 
Uhr. Einlass ist bereits ab 18:00 
Uhr und eine Anmeldung ist 
nicht notwendig. Zusätzlich 
wird die Veranstaltung von der 
Stadt Obertshausen online un-
ter https://www.youtube.com/
watch?v=JoeW8KNZI9E für alle 
live gestreamt, sodass der Vor-
trag auch bequem von zuhause 
aus verfolgt werden kann. 

Infoveranstaltung             
zur Wärmeplanung
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Rodgau (RZ) Seit rund 15 Jah-
ren probt der Rodgauer Chor-
leiter René Frank immer wieder 
mit Chören und interessierten 
Sängerinnen und Sängern für 
große Musical-Aufführungen.
Die Projekt-Teilnehmer sind 
dann meist Teil eines „Me-
ga-Chores“ von ca. 1.500 bis 
2.000 Mitwirkenden bei Auf-
führungen in der SAP-Arena 
in Mannheim.
So wurde unter anderem 2011 

für das Musical „Die 10 Ge-
bote“, 2017 für „Luther“ und 
2024 für „Bethlehem“ geprobt.
Nun steht ein neues Projekt 
an: der Emmaus-Chor aus Jü-
gesheim und der Chor „De 
Lumine“ aus Nieder-Roden 
werden an dem Chormusical 
„Judith und das Wunder der 
Schöpfung“ teilnehmen, das 
die „Creative Kirche“, Wit-
ten organisiert. Geprobt wird 
hierfür ab dem 24.August wö-

chentlich montags bis Mitte 
Januar 2027 unter Leitung von 
René Frank in der Emmausge-
meinde, Berliner Str. 2 in Jü-
gesheim.
Die Aufführung in Mannheim 
findet dann am 31.Januar 2027 
statt.
Ab sofort können sich interes-
sierte Sängerinnen und Sän-
ger, die an dem Projekt teil-
nehmen möchten und keinem 
der genannten Chöre angehö-

ren, für das Projekt anmelden. 
Die Kosten betragen ca. 50 
Euro für Anmeldegebühr und 
Notenmaterial.
Dazu bitte eine Mail an rene.
frank@web.de schicken. Alle 
weiteren Infos werden dann 
per Mail zugesendet. Anmel-
deschluss ist der 15.April.

Infos zu dem Musical unter 
https://www.chormusicals.de/
judith

Neues Chormusical-Projekt „Judith und das Wunder der Schöpfung“

Rodgau/Leipzig (RZ) Gro-
ßer Moment für die Hein-
rich-Böll-Schule: Die SchülerIn-
nen des 9. Deutschkurses von 
Susanna Hensel wurden auf die 
Leipziger Buchmesse eingela-
den, weil ihr Podcast zum Ju-
gendroman „Alle Farben grau“ 
von Martin Schäuble für den 
BÜCHERALARM-Award 2026 
nominiert war. Am Ende durf-
te sich die Gruppe über den 2. 
Platz freuen – ein beachtlicher 
Erfolg auf großer Bühne.  
Im Mittelpunkt des Podcasts 
steht der Roman „Alle Farben 
grau“, der auf einer wahren 
Geschichte basiert und die des 
15-jährigen Paul erzählt. Es 
zeigt, wie ein Jugendlicher im-
mer tiefer in eine psychische 
Krise gerät und wie schwer es 
für Betroffene und ihr Umfeld 
sein kann, Depressionen recht-
zeitig zu erkennen und mit ei-
nem Suizid umzugehen. Gera-
de deshalb ist der Roman weit 
mehr als eine Schullektüre: Er 

macht deutlich, wie wichtig es 
ist, über psychische Gesund-
heit zu sprechen, hinzusehen 
und Hilfe ernst zu nehmen.  
Mit genau diesen Fragen ha-
ben sich die SchülerInnen der 
Heinrich-Böll-Schule intensiv 
auseinandergesetzt. Für ihren 
Podcast beließen sie es nicht 
bei einer klassischen Buch-
besprechung. Sie führten ein 
Gespräch mit einer Psychiate-
rin, interviewten Autor Martin 
Schäuble und hatten sogar die 
Möglichkeit zu einem Telefonat 
mit Alix Puhl, der Mutter von 

Paul (Emil im wahren Leben). 
So entstand kein gewöhnliches 
Unterrichtsprodukt, sondern 
ein vielschichtiger Beitrag, der 
Literatur, Recherche und ge-
sellschaftlich relevante Fragen 
miteinander verbindet.
Dieses Engagement wurde nun 
auf der Buchmesse ausgezeich-
net und passt zum Anspruch 
des Projekts. Der BÜCHE-
RALARM-Award würdigt be-
sonders gelungene Buch-Pod-
casts von SchülerInnen.
Für die SchülerInnen war die 
Fahrt nach Leipzig damit weit 

mehr als ein Ausflug. Sie war 
Anerkennung für ein Projekt, 
das zeigt, wie aktuell Literatu-
runterricht sein kann, wenn 
junge Menschen sich einem 
Stoff mit eigenen Fragen, eige-
nen Stimmen und echtem In-
teresse nähern. Zwischen Preis-
verleihung, Messeatmosphäre 
und den vielen Eindrücken vor 
Ort wurde so aus einem Schul-
projekt ein Moment, der sicher 
noch lange nachwirkt.
Wer sich selbst ein Bild machen 
möchte, kann sich den Podcast 
der Heinrich-Böll-Schule bei 
BÜCHERALARM@school auf 
Spotify anhören. Dort ist die 
Folge „ALLE FARBEN GRAU“ 
– ein Podcast zum Buch von 
Martin Schäuble veröffentlicht. 
Ein großer Dank gilt dem 
Förderverein der Hein-
rich-Böll-Schule, ohne den die 
Anschaffung des Podcastkof-
fers nicht möglich gewesen 
wäre.�  
� (Foto: HBS)

Großer Moment für die Heinrich-Böll-Schule
Zweiter Platz beim BÜCHERALARM-Award in Leipzig

Rodgau (RZ) Ein Tag, drei 
Meilensteine: Gemeinsam 
mit den jeweiligen kommu-
nalen Vertreterinnen und 
Vertretern der Städte Heu-
senstamm, Obertshausen und 
Rodgau feierte Westconnect 
am 24.03.2026 die Fortschrit-
te beim Glasfaserausbau im 
Landkreis Offenbach. 

Mit der offiziellen Inbe-
triebnahme des Point of 
Presence (PoP) in Rodgau Jü-
gesheim haben Bürgermeis-
ter Max Breitenbach, West-
con ne c t- G e sc hä f t s f ü h re r 
Carsten Lagemann sowie wei-
tere Vertreterinnen und Ver-
treter der Westconnect und 
der Stadt Rodgau die techni-
sche Grundlage geschaffen, 
um die Glasfaseranschlüsse 
der Bürgerinnen und Bürger 
jetzt schrittweise zu aktivie-
ren. Damit ist der zweite von 
insgesamt vier PoP in Rodgau 
aktiv. Westconnect hat in Jü-
gesheim bisher rund 40 Ki-
lometer Trasse verlegt und 
mehr als 7140 Haushalten 
und Betrieben Zugang zum 
Glasfasernetz verschafft.
Max Breitenbach, Bürgermeis-
ter von Rodgau, sagt: „Mit der 
Inbetriebnahme des PoP in 
Jügesheim und der baldigen 
Aktivierung der Kundenan-
schlüsse kommt der Glasfa-
serausbau in Rodgau Nord 
und Mitte zum Abschluss. 
Ich danke dem Team der 
Westconnect und allen Part-
nerunternehmen für die pro-
fessionelle Umsetzung. Wir 
freuen uns auf den weiteren 
gemeinsamen Ausbau in den 
südlichen Stadtteilen.“
„Der PoP ist der zentrale Kno-

tenpunkt, von dem das Netz 
in die Bauabschnitte und wei-
ter bis in die einzelnen Haus-
halte geführt wird. Mit seiner 
Inbetriebnahme haben wir 
auch schon die Aktivierung 
der Anschlüsse begonnen – 
in den nächsten Tagen und 
Wochen werden immer mehr 
Bürgerinnen und Bürger in 
Jügesheim im Glasfaser-Inter-
net surfen können“, erklärt 
Westconnect-Regionalmana-
ger Daniel Böttcher.
Interessierte in Heusent-
stamm, Obertshausen, 
Rodgau, Hainburg und Se-
ligenstadt haben während 
der Bauphase noch die Mög-
lichkeit, einen kostenlosen 
Glasfaseranschluss für ihr 
Gebäude errichten zu lassen 
und damit rund 1.500 Euro 
Ausbaukosten zu sparen. Da-
für ist es erforderlich, einen 
E.ON-Highspeed-Tarif zu bu-
chen. So können die ange-
schlossenen Haushalte und 
Betriebe nach der Inbetrieb-
nahme schnell, stabil und 
nachhaltig im Internet sur-
fen. Bei Tarif-Buchung ent-
fällt aktuell die Anschlussak-
tivierung von rund 400 Euro. 
Damit können Interessierte 
insgesamt rund 1.900 Euro 
sparen.
Westconnect benötigt zudem 
eine unterschriebene Grund-
stückseigentümererklärung 
(GEE) der jeweiligen Eigen-
tümerinnen und Eigentümer. 
Nur mit dieser Genehmigung 
darf das Bauunternehmen das 
Glasfaserkabel auf dem priva-
ten Grundstück verlegen.
Individuelle Beratung vor Ort
Interessierte können unter 
der Rufnummer 0800 330 99 

55 individuelle Beratungster-
mine vereinbaren. Informati-
onen zum Glasfaseranschluss, 
Produkten und Services gibt es 
online unter eon-highspeed.
com. Anwohnende sowie 
Gewerbetreibende können 
dort über den Verfügbarkeit-
scheck prüfen, ob ihr Gebäu-
de im Vermarktungsgebiet 
liegt, die GEE einreichen und 
einen E.ON-Highspeed-Ta-
rif buchen. Die Kundenan-
sprache und der Vertrieb der 
Glasfaserprodukte erfolgen 
dienstleistend unter der Mar-
ke E.ON Highspeed durch die 
E.ON Energie Deutschland.
Westconnect steht für Open 
Access (freien Netzzugang) 
und stellt ihr Glasfasernetz 
für andere Telekommunika-
tionsunternehmen zur Ver-
fügung. Jeder Anbieter kann 
mit Westconnect kooperie-
ren und seine Produkte zu 
marktüblichen Preisen auf 
dem Netz von Westconnect 
anbieten. Solche Partner-
schaften bestehen unter an-
derem schon mit Vodafone 
und 1&1. Die Telekom nutzt 
bereits seit vielen Jahren das 
FTTC-Netz (Glasfaser bis zur 
Bordsteinkante) von West-
connect und ist auch auf dem 
FTTH-Netz (Glasfaser bis ins 
Haus) herzlich willkommen. 
Je mehr Unternehmen koope-
rieren, desto zügiger gelingt 
der flächendeckende Glasfa-
serausbau und desto größer 
ist die Wahlfreiheit für Kun-
dinnen und Kunden. Welche 
Anbieter ihre Tarife auf dem 
Westconnect-Glasfasernetz 
anbieten, finden Interessierte 
unter westconnect.de/part-
ner/#FFTH.

Glasfaserausbau erreicht neue Meilensteine

Rodgau (RZ) Im Rahmen der 
Demenz-Informationsreihe 
lädt die städtische Seniorenbe-
ratung in Kooperation mit der 
Leitstelle Älterwerden Ange-
hörige von Demenzerkrankten 
und alle Interessierten ein, 8-10 
Stationen des Demenzparcours 
auszuprobieren. Dabei erhalten 
sie Einblicke in das Erleben von 
Betroffenen. 
Der Parcours kann am Mitt-
woch, 15. April, von 10 bis 
18 Uhr, und am Donnerstag, 
16. April, von 10  bis 16 Uhr 
besucht werden. Demenz ist 
eine Erkrankung, die das Ge-
dächtnis und die kognitiven 
Fähigkeiten beeinträchtigt und 
vor allem ältere Menschen be-
treffen kann. Wie fühlt sich 
das an? Wie verändert sich der 
Alltag, welche Herausforde-
rungen und Barrieren entste-
hen? Die jeweiligen Stationen 
simulieren die Lebensrealität 
von Menschen mit Demenz. 
Sie thematisieren alltägliche 
Aufgaben wie Ankleiden, Ko-
chen, Einkaufen oder die Ori-
entierung im Straßenverkehr 
und lassen die entstehenden 
Schwierigkeiten spürbar wer-
den. Ziel des von „Hands-on 
Dementia“ entwickelten Selbst-
versuch-Parcours ist es, das 

Verständnis für die Bedürfnis-
se von Menschen mit Demenz 
zu fördern. Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer sollen ein 
größeres Einfühlungsvermö-
gen entwickeln, um Betroffe-
ne besser zu unterstützen und 
ihnen positive Lebensenergie 
zu vermitteln. Zur Verfügung 
gestellt wird der Parcours von 
der Leitstelle Älterwerden des 
Kreises Offenbach. Ebenfalls 
am Donnerstag, 16. April, fin-
det der Vortrag „Der medizini-
sche Hintergrund von Demenz 
– Diagnose und Therapie“ von 
18 bis 20 Uhr statt. 
Der Oberbegriff „Demenz“ 
umfasst verschiedene Erkran-
kungsmuster. Christian Seif-
ried, Facharzt für Neurologie/
Geriatrie, gibt einen groben 
Überblick über die häufigsten 
Demenzformen, deren Sym-
ptome und Therapiemöglich-
keiten. Sowohl der Demenz-
parcours als auch der Vortrag 
finden im Stadtverordnetensit-
zungssaal, Rathaus, Hintergas-
se 15, statt. Die Angebote sind 
kostenfrei und es ist keine An-
meldung erforderlich. Fragen 
beantwortet Tina Taffet, Seni-
orenberatung, Telefon 06106 
639-1233. 

Demenzparcours und 
Vortrag im Rathaus

Jügesheim (RZ) Die nächste 
Lichtmessung im Rahmen des 
Förderprojektes „Smart Ligh-
ting“ im Auftrag der Stadtwer-
ke Rodgau steht an. Sie findet 
in der Nacht vom 9. auf den 10. 

April statt. Aus diesem Grund 
wird die Ludwigstraße Höhe 
der Hausnummern 24 bis 40 
inclusive der Parkflächen zwi-
schen 0 und 4 Uhr für den Ver-
kehr voll gesperrt. 

Verkehrsbehinderung wegen Lichtmessung
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Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

Geburtstagskinder
Dudenhofen
09.04 Rita Triefenbach, � 85 Jahre
10.04. Herbert Alt, � 85 Jahre
Jügesheim
05.04. Josef Bauer, � 80 Jahre
07.04. Sebastiano Gangemi, � 85 Jahre
Nieder-Roden
07.04. Monika Lein, � 80 Jahre
10.04. Bernhard Koser, � 80 Jahre
10.04. Helmut Philipp, � 90 Jahre
Weiskirchen
10.04. Piero Scacciotti, � 80 Jahre

04.04.	 Löwen Apotheke
	 Fahrstr. 81, Babenhausen, Tel. 06073/2534
05.04.	 Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener Str. 13-15, Urberach, Tel. 		
	 06074/7284088
06.04.	 Rathaus Apotheke
	 Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzenbach, Tel. 06074/41997
07.04.	 St. Georgs Apotheke
	 Altheimer Str. 7, Münster, Tel. 06071/31186
08.04. 	 easyApotheke
	 Frankfurter Str. 57, Dieburg, Tel. 06071/928020
09.04.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14, Jügesheim, Tel. 06106/9261
10.04. 	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68, Dudenhofen, Tel. 		
	 06106/2897795

Apotheken-Notdienst

Nieder-Roden (RZ) Die diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung 
des Rassegeflügelzuchtvereins 
Nieder-Roden findet am Don-
nerstag, 9.April, um 18 Uhr im 
Vereinshaus „Am Eicheleck“ 
statt, die Tagesordnungspunkte 

sind dem dortigen Info-Board 
zu entnehmen. 
Da in diesem Jahr Positionen 
innerhalb des Vorstandes neu 
zu wählen sind, freut sich der 
RGZV auf rege Teilnahme sei-
ner Mitglieder.

RGZV lädt Mitglieder                         
zur Versammlung

Rodgau (RZ) Der Vorstand 
lädt alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am Freitag, 
24.April, um 19 Uhr in der EVO 
Sportfabrik, Weiskircher Str.140  
ein. Tagesordnung: 1.Begrüßung 
und Feststellung der Beschluss-
fähigkeit,2.Ehrung der Verstor-
benen,3.Bericht des Vorstandes 
und Aussprache zum Bericht,4.
Kassenbericht und Aussprache 
zum Kassenbericht,5.Bericht der 
Kassenprüfer und Entlastung 
des Vorstandes,6.Turnusmäßiges 

Ausscheiden eines Kassenprüfers 
oder einer Kassenprüferin und 
Neuwahl zu diesem Mandat,7.
Bericht vom Jugendvorstand, 
Bericht vom Kinderschutzteam, 
Kurzberichte aus den Bereichen 
Fastnacht, Gemeinschaft und 
Sport,8.Anträge (Anträge sind 
schriftlich eine Woche vor Sit-
zungsbeginn an den Vorstand 
zu richten (über Geschäftsstelle), 
9.Verschiedenes. Stimmberech-
tigt sind alle Mitglieder ab dem 
vollendeten 16. Lebensjahr. 

JHV der Sportfreunde Rodgau

Betreff: Öffentliche Ver-
steigerung von Fundsa-
chen
Die Stadt Rodgau führt am 
Samstag, den 25. April 2026 
um 10:00 Uhr vor dem Fund-
lager in der Hans-Böckler-Stra-
ße 1 (Jügesheim) eine Verstei-
gerung der nicht abgeholten 
Fundgegenstände durch.
Es werden Fahrräder und sons-
tige Fundgegenstände meist-
bietend gegen Barzahlung 
öffent-lich versteigert. Die 
Fundgegenstände sind in ge-
brauchtem Zustand und kön-
nen am besagten Tag von 9.30 
bis 9.50 Uhr vor Ort besichtigt 
werden. Eine Gewährleistung 
für den Zustand und den Wert 
bzw. die Betriebssicherheit der 
Gegenstände wird von der 
Stadt nicht übernommen. Die 
Verbringung der ersteigerten 
Gegenstände hat sofort zu er-
folgen. In sämtlichen Fällen 
haben die Finder auf ihren 
Anspruch am Gegenstand ver-
zichtet.
Eigentümer werden aufgefor-
dert, ihre Rechte bis zum 15. 
April 2026 im Fundbüro in der 
Hans-Böckler-Straße 1, Jüges-
heim, anzumelden. Nach Ab-
lauf dieser Frist können keine 
Rechte mehr geltend gemacht 
werden. 

Rodgau, den 19.03.2026
Magistrat der Stadt 
Rodgau
Janika Martin
Erste Stadträtin 

Rodgau (RZ) Die diesjährige 
Flurwanderung führte die Mit-
glieder und Freunde des Män-
nerchor Dudenhofen am 29. 
März Richtung Rembrücken.
Auf „Schusters Rappen“ wan-
derte man quer durch Feld und 
Wald bis zum einem Versor-
gungsstopp, am Wasserwerk in 
Jügesheim, an dem die trocke-
nen Kehlen angefeuchtet wer-
den konnten.

Weiter ging es dann nach Rem-
brücken, um im Restaurant 
„Bindings-Garten“ auch dem 
Magen etwas Gutes anzutun 
und den Wandertag mit eini-
gen Liedern abzuschließen.
Zurück ging es dann per 

S-Bahn, fuß- und kniescho-
nend.
Besonderer Dank gilt Rudolf 
Vogl für die Ausarbeitung der 
Wanderstrecke und Harald 
Deichmann für die musikali-
sche Leitung. � (Foto: p)

Männerchor auf Schusters Rappen

Dudenhofen (RZ) Zur Jahres-
hauptversammlung sind alle 
Mitglieder am Dienstag, 21. 
Juli, 20 Uhr eingeladen.
Die Versammlung findet im 
Ansingraum des Bürgerhauses 
Dudenhofen statt.
Neben den Jahresberichten der 
einzelnen Chor-Sparten stehen 
die üblichen Vorstandswahlen
an. Unter Punkt „Verschiede-
nes“ besteht die Möglichkeit, 
Fragen und Anregungen aus 
der Versammlung zu diskutie-
ren.
Schriftliche Anträge an die Ver-
sammlung müssen bis zum 14. 
April 2026 beim Vorstand ein-
gereicht werden.
Alle Mitglieder werden gebe-
ten, die Chance zu nutzen, sich 
bei dieser Gelegenheit über die 
Vereinsarbeit zu informieren.

Männerchor lädt              
zur JHV

Rodgau (RZ) Der Häuser Weg ist 
am 16. und 17. April im Bereich 
der Unterführung unter der A3 
für den Autoverkehr gesperrt 
und nur fußläufig zu nutzen. 
Auch Radfahrende müssen ab-
steigen und das Rad schieben. 
Die Sperrung ist erforderlich, 
weil am Brückenbauwerk tur-
nusmäßig eine Überprüfung 
stattfindet.     

Verkehrsbehinderung 
im Häuser Weg Die Deutsche Rentenversiche-

rung bietet ab dem 28. April 
Beratungen zu Themen, wie 
Rentenansprüche, Versiche-
rungsverlauf, Rentenhöhe und 
mögliche Rentenabschläge 
im Rathaus, Hintergasse 15, 
an. Auch Fragen zur Weiter-
beschäftigung in der Rente, 
Altersvorsorge und Reha las-
sen sich besprechen. Inter-

essierte können Termine bei 
Versichertenberaterin Andrea 
Marmann-Leim unter der Han-
dynummer 0176 344 516 30 
vereinbaren. Die Beratungster-
mine finden dienstags von 9 
bis 12 Uhr statt. Bürgerinnen 
und Bürger mit Termin melden 
sich bitte am Tag des Termins 
beim Bürgerservice an und 
werden dann abgeholt. 

Sprechzeiten der             
Rentenberatung vor Ort

Rodgau (RZ) Die Sprechstunde 
des Ortsgerichts Hainhausen 
am Dienstag, 7. April, und am 
14. April fallen aus. Die nächs-
te Sprechstunde findet dann 
am Dienstag, 21. April, zur ge-
wohnten Zeit von 17:30 Uhr 
bis 18:30 Uhr statt. Es wird um 
Verständnis und Beachtung ge-
beten. 

Ortsgericht                      
Hainhausen

Rodgau (RZ) Der vhs-Workshop 
Ro 01.06.16 widmet sich der 
Stärkung der eigenen Resilienz. 
Er startet am Mittwoch, 29. Ap-
ril, und geht über vier Wochen. 
Der Kurs findet von 18 bis 21 
Uhr im Familienzentrum, Alter 
Weg 63F, statt. 
Resilienz ist die Fähigkeit, Kri-
sen und Herausforderungen 
erfolgreich zu bewältigen. Die 
Teilnehmenden lernen an-
hand praxisnaher Übungen 

und gezielter Methoden auch 
in schwierigen Lebenslagen 
flexibel und handlungsfähig 
zu bleiben. Inhalte des Work-
shops: Einführung in das Kon-
zept der Resilienz, Vermittlung 
von praktischen Strategien zur 
Stressreduktion und Entlas-
tung, mentale Stärke aufbauen, 
Ressourcen erkennen und nut-
zen, eigene Stärken und Netz-
werke aktivieren. Die Kursge-
bühren sind auf der Homepage 

oder im Programmheft der vhs 
einzusehen. 
Interessierte können sich on-
line anmelden unter www.vhs-
rodgau.de oder schicken eine 
schriftliche Anmeldung an die 
vhs Rodgau, Hintergasse 15, 
63110 Rodgau. 
Weitere Informationen erteilen 
die Mitarbeiterinnen der Volks-
hochschule unter den Tele-
fonnummern 06106/693-1225 
oder -1231.

VhS: Resilienz im Alltag

Rodgau (RZ) Im vhs-Kurs Ro 
03.05.14 liegt der Fokus auf 
Informationen rund um eine 
ausgewogene Ernährung in 
der Schwangerschaft. Der Kurs 
findet am Mittwoch, 29. April, 
von 18:30 bis 20:30 Uhr im So-
zialzentrum, Puiseauxplatz 3, 
statt. 
Die Teilnehmenden erhalten 
wissenschaftlich fundierte In-
formationen und zahlreiche 

Beispiele für die praktische 
Umsetzung einer gesunden 
Ernährung in der besonderen 
Zeit während der Schwanger-
schaft. Es stehen ebenfalls 
Fragen zu einer vegetarischen 
oder veganen Ernährungs-
weise, Lebensmittelsicherheit, 
Konsum von Alkohol, Nikotin 
oder Koffein, Allergie- oder In-
fektionsprävention oder auch 
die Aspekte der Mund- und 

Zahngesundheit auf dem Stun-
denplan. Die Kursgebühren 
sind auf der Homepage oder im 
Programmheft der vhs einzuse-
hen. Interessierte können sich 
online anmelden unter www.
vhs-rodgau.de oder schicken 
eine schriftliche Anmeldung 
an die vhs Rodgau, Hintergasse 
15, 63110 Rodgau. Weitere In-
formationen unter 06106/693-
1225 oder -1231.

Vhs: Ernährung in der Schwangerschaft

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Perrü-
cken, Schallplatten, Ferngläser, Kro-
kotaschen, Puppen, Taschenuhren,
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristalle,
Messing, Bilder, Orden, Kleidung, Go-
belin, Gardinen, Silberbesteck, Krüge,
Teppiche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Möbel, Bücher, Haushaltsauf-
lösung. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie Werteinschätzung. Zahle
absolute Höchstpreise, 100% seriös,
100% diskret, zahle alles bar vor Ort.
Mo.-So. von 8.00- 21.00 Uhr, auch an
Feiertagen. Tel.: 069 - 34 87 58 42

Frau Bach kauft: Leder- und
Lammfelljacken, Pelze, Nerze al-
ler Art, Silber, Silberbesteck, Alt-
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Uh-
ren, Münzen, Musikinstrumente,
Modelleisenbahn, Kleidung,
Goldschläger, Tennisschläger,
Schreib- u. Nähmaschinen, Bil-
der, Porzellan, Bleikristall, Zinn,
Teppiche, Brücken, Krüge, Bern-
stein, Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardinen,
Möbel, Schallplatten, Orden,
Ferngläser, Puppen, Briefmar-
ken, Kompl. Nachlässe aus
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich 7:30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
069 -59772692

Herr Benz kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Achtung - Achtung! Herr Berger
kauft Pelze, Nerze, Silberuhren aller
Alt. Schallplatten, Näh-/ Schreib-
maschinen, Briefmarken, Kleider,
Bernstein, Münzen, Bleikristall, Fern-
gläser, Perücken, Teppiche, Bilder,
Ölgemälde, Möbel, Porzellan, Kroko-
taschen, Krüge, Modeschmuck, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe,
auch Haushaltsauflösungen, Altgold,
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck.
100% seriös und dirkret. Kostenlose
Beratungund Anfahrt sowie kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle Bar
vor Ort, täglich von 7.30 - 20.30
Uhr. Gerne auch am Wochenende.

Tel.: 069 - 25 71 84 43

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art,

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser,
Krokotaschen, Puppen, Taschen-
uhren, Armbanduhren, Eisenbahn,
Kristalle, Messing, Bilder, Orden,
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung,
kostel. Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++ 100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS 20%
FRÜHLINGS-AKTION

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

• Keller auf-/ ausräumen
• Fliesen abstemmen
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und -
Gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art

• Abrissarbeiten u.v.m.
• Rollrasen verlegen
• Gartenpflege
• Zaunbau & Aufbau
von Gartenhütten

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16el. 06106/27906106/2791922

IHR PROFI FÜR HAUS & GARTEN 300€
Neukundenrabatt
bis zum 30.04.26

100% Kundenzufriedenheit

Rodgau (RZ) Das Angebot an 
geführten Radtouren beim 
Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) Rodgau geht 
weiter.
Am Sonntag, 12. April, geht es 
um 14 Uhr auf „Burgentour“ 
über Buchen, die Hohe Straße 
und Dorfelden nach Bad Vil-
bel. Zurück geht es über Seck-
bach. Nach ca. 75 km und ei-
ner Einkehr unterwegs wird 
man gegen 19 Uhr wieder zu-
rück sein. Für Rückfragen steht 
Tourenleiter Stefan Janke (Tel. 

0160-4891350, Email stefan.
janke@adfc-rodgau) gerne zur 
Verfügung.
Am Dienstag, 7. April startet 
um 18 Uhr wieder die Diens-
tags-Feierabendtour. Bis 22 Uhr 
werden bis zu 40 km geradelt 
und am Ende oder zwischen-
drin ist eine Einkehr. Kontakt: 
fat-team@adfc-rodgau.de. Bitte 
an das funktionierende Fahr-
radlicht für die Rückfahrt den-
ken. 
Mitradeln bei den geführten 
Radtouren des ADFC dürfen 

auch Nichtmitglieder. Wer 
mitradeln möchte, gerne auch 
mit Pedelec, ist herzlich einge-
laden. Treff- und Startpunkt ist 
der Hermann-Sahm-Platz zwi-
schen Rathaus und Kirche in 
Jügesheim. Das Radeln in der 
Gruppe vereint Bewegung an 
frischer Luft mit sozialen Kon-
takten - beste Voraussetzungen 
für eine gute Gesundheit und 
mehr Resilienz im Alltag; Spaß 
macht es obendrein und man 
kann dadurch die Region auf 
bereit.

Burgentour nach Bad Vilbel

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55
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Rodgau (RZ) Rückschlag im 
Kampf um den Klassenerhalt: 
Nach drei Siegen hintereinan-
der verloren die Damen der 
HSG Rodgau Nieder-Roden 
das vorentscheidende Spiel ge-
gen den HC Leipzig mit 26:33 

(11:17). Dabei hatte es vor über 
250 lautstarken Fans in der 
RODAUSTROM Sportarena 
zu Beginn der Begegnung zu-
nächst positiv ausgesehen: Die 
Baggerseepiratinnen legten los 
wie die Feuerwehr und führten 

nach etwas mehr als sechs Mi-
nuten mit 4:1. „Wir sind gut in 
die Partie gekommen, haben 
danach aber das Momentum 
nicht genutzt“, konstatier-
te HSG-Trainer Florian Leb-
herz. „Im Verlauf des ersten 
Abschnitts hatten wir sieben 
Fehlwürfe aus aussichtsrei-
chen Situationen, dazu techni-
sche Fehler.“ Die Folge: Leipzig 
kam zurück, konnte zum 4:4 

ausgleichen (9.). Noch einmal 
hatten die Rodgauerinnen die 
richtige Antwort parat, gin-
gen wieder mit 6:4 in Führung 
(10.). Das 8:7 wenig später soll-
te an diesem Tag jedoch der 
letzte Vorsprung der HSG-Da-
men gewesen sein (17.). Ge-
troffen hatte die siebenfache 
Torschützin Elena Bonifer, 
die besonders in der Anfangs-
phase sehr treffsicher agierte. 

Leipzig drehte nun die Partie 
und führte seinerseits (19.), die 
Baggerseepiratinnen blieben 
dran. „Doch dann wurde der 
Pausentee leider fünf Minuten 
zu früh eingeschenkt“, sag-
te Florian Lebherz. „Kurz vor 
dem Seitenwechsel sind wir 
mit sechs Toren Rückstand ins 
Hintertreffen geraten“, spielte 
er auf den Halbzeitstand von 
11:17 an.

Zum zweiten Spielabschnitt ka-
men die Baggerseepiratinnen 
mit Laura und Katharina Kel-
ler – und mit neuem Elan. Sie 
holten Tor um Tor auf, beim 
Stand von 17:19 und 18:20 lag 
die Wende förmlich in der Luft 
(39./41.). „Leider wurde in die-
ser Phase jede 50:50-Entschei-
dung gegen uns ausgelegt“, 
war Florian Lebherz mit der 
Schiedsrichterleistung nicht 
einverstanden. „Zudem habe 
ich eine Zweiminuten-Zeitstra-
fe gegen mich bekommen, ob-
wohl ich da gar nichts gesagt 
hatte“ (44.). Dennoch blieben 
seine Schützlinge dran, beim 
Stand von 22:25 war das Spiel 

knapp acht Minuten vor dem 
Ende noch halbwegs offen. In 
der Schlussphase schwanden 
allerdings die Kräfte und so 
konnte Leipzig die Partie si-
cher nach Hause bringen. „Mit 
ausschlaggebend war, dass es 
unserem Gegner gelang, un-
ser Angriffsspiel erfolgreich zu 
unterbinden“, resümierte der 
HSG-Trainer, der darauf ver-
wies, dass die Gäste mit vier 
Spielerinnen angetreten waren, 
die auch dem Leipziger Zweit-
ligakader angehören. Nach der 
Niederlage ist der Ligaverbleib 
für die Rodgauerinnen aus eige-
ner Kraft nicht mehr zu schaf-
fen. Trotzdem lobte Florian 
Lebherz seine Mannschaft, die 
alles gegeben hatte: „Es war be-
eindruckend, wie die Mädels in 
den letzten Wochen als Team 
hundert Prozent hineingewor-
fen haben – an diesem Tag 
sollte es einfach nicht sein.“ Er 
betonte, dass ungeachtet der 
schlechten tabellarischen Aus-
gangslage nach Ostern noch 
zwei Spiele anstehen: „Wir wer-
den alles versuchen, diese Be-
gegnungen zu gewinnen.“

BAGGERSEEPIRATEN 
 

Fenster und Türen
■ Fenster
■ Haustüren
■ Sonnenschutz
■ Insektenschutz

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Albert-Einstein-Straße 26
63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074-9171090
www.loewe-fenster.de

Damen I, 3. Liga: Baggerseepiratinnen nutzen das Momentum nicht
26:33 (11:17)-Niederlage gegen den HC Leipzig ll

Sanitär- und Heizungstechnik
GmbH

Jörg Andritzke Meisterbetrieb
Tel. 06106/66 66 947
Fax 06106/66 66 948

Nieuwpoorter Straße 2
63110 Rodgau

Alternative Energien
Wärmepumpen & Blockheizkraftwerke

Regenerative Energien
Solar & Pelletsanlagen

E-Mail: info@andritzke.com, www.andritzke.com

Nächstes Heimspiel:
12.04.2026, 16.00 Uhr  

RODAUSTROM Sportarena  
gegen MT Melsungen II 

Kath. Pfarrgemeinden 
Rodgau

Karfreitag, 3. April 
10.00 Uhr: St. Matthias Kin-
derkreuzweg im Pfarrheim St. 
Matthias
10.00 Uhr: St. Nikolaus Kinder-
kreuzweg im Haus der Begeg-
nung
15.00 Uhr: St. Nikolaus Kar-
freitagsliturgie (Mitw: Kirchen-
chor Weiskirchen), anschl. 
Beichtgelegenheit
15.00 Uhr: St. Matthias Kar-
freitagsliturgie – mit unserem 
Kirchenchor, anschl. Beichtge-
legenheit
17.00 Uhr: St. Marien Andacht 
zum Karfreitag
Karamstag, 4. April  
21.00 Uhr: St. Nikolaus Oster-
nacht, Osterfeuer auf der Wiese 
hinter dem HdB, Kerzen für die 
Osternacht: € 1,50
21.00 Uhr: St. Matthias Oster-
nacht, Osterfeuer vor der Kir-
che Kerzen für die Osternacht: 
€ 1,50
Ostersonntag, 5. April   
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt – mit unserem Kirchen-
chor
10.30 Uhr: G-Egner-Haus Ka-
tholischer Ostergottesdienst
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt 
Ostermontag, 6. April 
9.30 Uhr: Hl. Kreuz Hochamt
11.00 Uhr: St. Marien Famili-
engottesdienst zu Ostermontag 
mit Gotteslob
Dienstag, 7. April 
8.30 Uhr: St. Matthias Heilige 

Messe – anschl. Rosenkranz
Donnerstag, 9. April  
8.20 Uhr: Hl. Kreuz Rosen-
kranz
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige 
Messe 
10.00 Uhr: Hs. Elfriede Kath. 
Gottesdienst
16.00 Uhr: K&S Sen.res. Kath. 
Gottesdienst
Freitag, 10. April  
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe 
Samstag, 11. April 
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 12. April  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt 
9.30 Uhr: Pfarrheim Kindergot-
tesdienst
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt
12.00 Uhr: St. Nikolaus Taufen
Erstkommunionkinder  
Pfarrei St. Marien, Duden-
hofen am 18. April:Alessio 
Bari, Max Pester, Malia Martina 
Favuzza, Clara Peukert, Hanna 
Hillerich, Marlon Sengebusch, 
Noah Kratz, Samara Sohrweide, 
Rosalie Ekatherina Maul, Jakub 
Wegrzyn.

Ev.Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Ostersonntag, 5. April 
6.00 Uhr: Osternacht – Prädi-
kantin Angelique Dreher-Volz
10.00 Uhr: Osterfamiliengot-
tesdienst – Pfarrerin Lisa Groß-
persky
11.00 Uhr: Ostereiersuchen für 

alle – Ev. Gemeindehaus
Ostermontag, 6. April
10.00 Uhr: Gottesdienst an Os-
termontag – Prädikantin Sylvia 
Heiber-Loichen

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen

Ostersonntag, 5.April	
6.00 Uhr: Osterfrühgottes-
dienst mit Abendmahl und 
Taufen Pfarrerin Christina 
Koch. Anschließend Osterfrüh-
stück im Gemeindehaus. Bit-
te melden Sie sich telefonisch 
unter 624970, oder per E-Mail, 
kirchengemeinde.dudenho-
fen@ekhn.de, an.	
10.00 Uhr: Festgottesdienst mit 
Abendmahl Pfarrerin Christi-
na Koch
Ostermontag, 6. April
10.00 Uhr: Familiengottes-
dienst mit Taufen Pfarrerin 
Christina Koch, anschließend 
Ostereiersuchen
Dienstag, 7. April
16.00 – 19.00 Uhr: Ev.Büche-
rei, Evangelisches Gemeinde-
haus Dudenhofen, Kirchstr. 3 
18.30 Uhr:  Cantus Novus, Ev. 
Gemeindehaus Dudenhofen, 
Kirchstraße 3
	
Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Karfreitag, 3. April
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pre-
digt: Pfarrerin Sabine Beyer, 
Orgel: Julian Schäfer, Kollekte 
für die christlich-jüdische Ver-
ständigung (Im Dialog)

Karsamstag, 4. April
21.00 Uhr: Osternachtsfeuer 
vor dem Haus der Begegnung 
im Anschluss ca. 21.45 Uhr: 
Osternachts-Feier mit Taufen 
sowie Tauferinnerung, Predigt: 
Pfarrerin Sabine Beyer, Orgel: 
Lutz Lang, Kollekte für die Ge-
meinde: Konfirmandenarbeit
Ostersonntag, 5. April
10.00 Uhr: Abendmahlsgottes-
dienst, Predigt: Pfarrerin Kirs-
ten Lippek, Orgel: Julian Schä-
fer, Kollekte für die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen in  
Gemeinden, Dekanaten und 
Jugendwerken 
Ostermontag, 6. April
10.00 Uhr: Familien-Gottes-
dienst, Predigt: Pfarrerin Sabin 
Beyer, Orgel: Oliver Pleyer, Kol-
lekte für die Gemeinde: Kinder- 
und Jugendarbeit 
Dienstag, 7. April
9.30 Uhr: Kita Kinder-Yoga mit 
Maria Dries
19.30 Uhr: Probe Soul Feeding 
Mittwoch, 8. April
13.00 Uhr: Ausfüllhilfe bei An-
trägen mit Jutta Edelmann An-
meldung jeweils donnerstags 
09 bis 12 Uhr:: Tel. 0176 479 
68April
15.00 Uhr: Mäusetreff: Eltern-
Kind-Kreis
15.30 Uhr: Sitzgymnastik
18.00 Uhr: Fit durch alle Jah-
reszeiten  
Freitag, 10. April
18.00 Uhr: Yoga und Meditati-
on – Stressbewältigung 
durch Achtsamkeit und Bewe-
gung  mit Dr. Rüdiger Schepe 
19.00 Uhr: Probe TAKE5  
Gemeindebüro: Vom 2. bis 
12.April ist das Gemeindebüro 
nicht besetzt. Ansprechpartner 
bis zum 7. April: Pfarrerin Sa-
bine Beyer, Tel: 2677809 (mit 
AB), Mail: sabine.beyer@ekhn.
de.        

Für den gesamten Zeitraum: 
Pfarrerin Kirsten Lippek, Tel: 
0151/23215050, Mail: kirsten.
lippek@ekhn.de

P f a r r g r u p p e                                
Hainhausen-Weiskir-
chen

Karfreitag, 3.April	
Die Krankenkommunion in 
Weiskirchen halten wir eine 
Woche später, am 10.April.
10.00 Uhr: Wk Kinderkreuz-
weg im Haus St. Peter
15.00 Uhr: Wk Liturgiefeier 
vom Leiden und Sterben Chris-
ti für beide Gemeinden
anschl.	  Beginn der Gnaden-
novene zur Göttlichen Barm-
herzigkeit
Karsamstag, 4.April	
10.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für die Bischöfe
anschl.	 Gnadennovene zur 
Göttlichen Barmherzigkeit
Ostersonntag, 5.April	
5.00 Uhr:	 Wk Feier der 
Osternacht
10.30 Uhr: Wk Amt vom Hoch-
fest für beide Gemeinden	
11.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission
17.00 Uhr: Wk  Rosenkranzge-
bet
18.00 Uhr: Wk Ostervesper
anschl.	  Wk Gnadennovene 
zur Göttlichen Barmherzigkeit	
Ostermontag, 6.April
9.30 Uhr:	 Wk Amt für 
beide Gemeinden
anschl.	  Wk Kirchkaffee im 
Haus St. Peter
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet 
anschl.	  Wk Gnadennovene 
zur Göttlichen Barmherzigkeit
Dienstag, 7.April
8.00 Uhr:	 Wk Hl. Mes-
se 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-

keitsrosenkranz
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für alle alten und kranken 
Menschen unserer Pfarrge-
meinde sowie für die Bewoh-
ner im Haus Julia und Haus St. 
Hildegard
anschl.	 Gnadennovene zur 
Göttlichen Barmherzigkeit
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester
Mittwoch, 8.April
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe
15.30 – 17.00 Uhr: Wk Beichte 
der Erstkommunionkinder
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet
anschl.	 Gnadennovene zur 
Göttlichen Barmherzigkeit

Trinitatisgemeinde 
Rodgau-Rembrücken

Sonntag, 5. April 
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche
Montag, 6.April
11.00 Uhr: Gottesdienst an Os-
termontag in der kath. Kirche 
in Rembrücken
Mittwoch, 8.April
14.30 Uhr: Seniorentreff im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung vonKopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt
sich: 0174-8043973.

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Clever bauen
schöner wohnen

Wir polstern für Sie seit mehr als 85 Jahren
Exklusive Polstermöbel schon in der dritten Generation

Eppertshausen (EA) Im Jahr 1934 gründeten die Brü-
der Jakob und Josef Müller in der Schulstraße 25 
in Eppertshausen eine Werkstatt für Matratzen und 
Polstermöbel. Heute, nach acht Jahrzehnten, blickt 
Firmeninhaber Frank Müller auf eine bewegte und 
erfolreiche Firmengeschichte zurück. In all diesen 
Jahren hat die Firma Müller und Söhne einen gu-
ten Namen weit über die Region erworben, der für 
höchste Qualität und Individualität steht.

In den 90-er Jahren trennten sich die Wege der Brü-
der, Jakob Müller machte sich in Münster selbststän-
dig. Die Söhne von Josef Müller, Artur und Josef, 
übernahmen den Betrieb, spezialisierten sich und 
arbeiteten für führende Möbelhäuser in der Repu-
blik. Mit Frank Müller, Sohn von Artur Müller, stieg 
Anfang der 90-er Jahre die dritte Generation in den 
Familienbetrieb ein. 
Er legte 1990 die Meisterprüfung als Raumausstatter 
ab und führt nun das Unternehmen. Nicht nur Pri-
vatkunden mit exklusivem und anspruchsvollem Ge-
schmack werden erreicht. Das Produktionsportfolio 
erstreckt sich von der fachgerechten Aufarbeitung 
antiquarischer Polstermöbel über individuelle Neu-
anfertigungen von Sitzmöbeln bis hin zu Aufpolste-
rungen oder dem Neubezug bestehender Garnitu-
ren mit besten Materialien. Die Liebe zum Detail, 
hohe fachliche Kompetenz und handwerkliches Kön-
nen sind Firmenphilosophie.

Frank Müller besucht die Kunden auch gerne persön-
lich zur Beratung und Aufmaß vor Ort oder trifft sich 
mit ihnen nach Terminvereinbarung im Showroom, 
der sich jedoch zur Zeit noch im Umbau befindet. 
Weitere Informationen: www.polstereimueller.de.

Josef Müller & Söhne GmbH
Ringstraße 16 (Werkstatt)
64859 Eppertshausen | Tel. 06071/31408
info@polstereimueller.de | www.polstereimueller.de

Wir bieten Ihnen:
• Fertigung exklusiver Polstermöbel
• Individuelle Gestaltung nach Maß
• Aufarbeitung und Neubezug
• Große Auswahl an Stoff- und 

Ledermustern

Wir polstern für Sie

Betriebsinhaber Frank Müller (Foto: p)

Fenster, Türen, Rollläden und mehr...

Otzbergstraße 3
64839 Münster

Telefon: 06071 30 800
Handy: 0175 59 54 811

Info@fenster-lehr.de
www.fenster-lehr.de

Inh. Marcel Rott

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

Branchen 20268

Estrich

Ziegler GmbH & Co. KG
Jahnstraße 16 64859 Eppertshausen

Telefon: 06071 /30990 Fax: 06071 /31284
E-Mail: info@ziegler-estrich.de www.ziegler-estrich.de

Beratung vor Ort
Fachgerechte Ausführung von

konventionellen Estrichen
Estrichen auf Fußbodenheizung
Fließestrichen
oberflächenfertigen Estrichen
Spachtelböden
Spezialestrichen bei Sanierungen

Estrich-Meisterbetrieb

Ihr kompletter Fußbodenaufbau aus einer Hand!
Vom Estrich bis hin zum Oberbelag

Über 60 Jahre professionelle und fachgerechte Verlegung von
Estrichen im Wohnungs-, Verwaltungs- und Industriebau

Erd- und Abbrucharbeiten

Elektro

•  Elektroinstallation
•  Reparatur und Verkauf von Elektro-Groß- und Kleingeräten
•  TV • Video • Antennenbau
•  Beleuchtungstechnik 
•  Innungsfachbetrieb

Dieburger Str. 100  • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Tel. : 0 60 74/96 03 87  • Mobil: 0177/202 26 83

Groß & Zifferer
Elektro & Service GmbH
Meisterbetrieb

Dieburger Straße 100  
Rödermark Ober-Roden

Telefon 0 60 74 /96 03 87

InnungsfachbetriebReparatur- und Verkauf von
Elektro-Groß- und Kleingeräten

TV- und SAT Fachhändler mit eigener 
Reparaturwerkstatt• • •

Groß & Zifferer
Elektro & Service GmbH
Meisterbetrieb

Dieburger Straße 100  
Rödermark Ober-Roden

Telefon 0 60 74 /96 03 87

InnungsfachbetriebReparatur- und Verkauf von
Elektro-Groß- und Kleingeräten

TV- und SAT Fachhändler mit eigener 
Reparaturwerkstatt• • •

Egon Schwarzkopf • Klausenerstraße 8 • 63322 Rödermark
Telefon: 0 60 74 - 15 53 • info@elektro-egon-schwarzkopf.de

www.elektro-egon-schwarzkopf.de

elektro-egon-schwarzkopf

elektro

installa
tio

n solar

technik kommu

mikatio
nsanlagen

UNSERE OBERSTE DEVISE: 
 Termintreue Abwicklung
 Pünktlichkeit  Saubere Ausführung

Hans-Sachs-Str. 5 • 63110 Rodgau-Jügesheim
(gegenüber ALDI und REWE)

  06106 / 259 - 1333       info@tb-bedachungen.com
   0173 / 69 54 242  www.tb-bedachungen.com

Dach • Fassaden • Dämmungen • Isolierungen • Energieeinspartechniken

ALLES GUT  
BEDACHT!

Dachdeckerei

Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

06184-992960
www.thermosun.de

Birkenweiher Straße 4 / 63505 Langenselbold

Bei Bestellung einer
Überdachung oder
eines Wintergartens –
und unter Vorlage
dieser Anzeige –
schenken wir Ihnen
eine professionelle
Erstreinigung.
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Ziegler GmbH & Co. KG
Jahnstraße 16 64859 Eppertshausen

Telefon: 06071 /30990 Fax: 06071 /31284
E-Mail: info@ziegler-estrich.de www.ziegler-estrich.de

Beratung vor Ort
Fachgerechte Ausführung von

konventionellen Estrichen
Estrichen auf Fußbodenheizung
Fließestrichen
oberflächenfertigen Estrichen
Spachtelböden
Spezialestrichen bei Sanierungen

Estrich-Meisterbetrieb

Ihr kompletter Fußbodenaufbau aus einer Hand!
Vom Estrich bis hin zum Oberbelag

Über 60 Jahre professionelle und fachgerechte Verlegung von
Estrichen im Wohnungs-, Verwaltungs- und Industriebau

Einen eigenen
Brunnen im Garten?

Kein Problem! Rufen Sie uns an!
Brunnenbohrung Daniel Oschmann • Jahnstr. 15 • 63110 Rodgau

Handy: 0162 - 4040784 • Mail: info@brunnenbohrung-o.de

URSAL
Abdichtungstechnik GmbH

®

SCHIMMEL IM HAUS?SCHIMMEL IM HAUS?
WIR LEGEN IHR MAUERWERK TROCKEN !

seit 40
Jahren
bewährt

10
Jahre

Garantie !

ü Keine Putzkosmetik - wir beheben die Ursache!
ü Fachgerechtes Trockenlegen von feuchten Räumen
ü Beseitigung von nassen Kellerräumen
ü Dauerhaftes Abdichten von Mauern

URSALAbdichtungstechnik GmbH
Groß-Gerauer-Weg 52 • 64295 Darmstadt
www.ursal.de • info@ursal.de • Tel.: 06151/314626

KOSTENLOSE
UNDUNVERBIND-
LICHEBERATUNG:
06151/314626

• Wartung • Instandhaltung • Wasserschäden
• Bäder • barrierefreie Bäder • regenerative Energien

ZOLL - Heizung und Sanitär Meisterbetrieb
Alter Weg 59 • 63110 Rodgau-Jügesheim

Tel. 06106 / 6 39 83 38 • Mobil 0172 / 5 21 66 03
www.zoll-heizung.de • info@zoll-heizung.de

ZOLL

KUNDENDIENST / NOTDIENST

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

01 71 6 51 24 40 fenster-sommer.dewww.
fenster-sommer@gmx.de0 61 06 73 32 440

FENSTER-TÜREN-AKTION

Jetzt noch bis zu 20%-Bafa-Förderungszuschuss sichern!

Große Fachausstellung
Eigener Montageservice
Kostenloser Einbruchschutz

WINFRIED SOMMER
Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innenausbau
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Clever bauen
schöner wohnen

 0800 - 00 31 24 3*
24-Stunden-Notdienst

* gebührenfrei
seit über 60 Jahren

365 Tage im JahrMüller Umweltdienst GmbH
Röntgenstraße 3
64859 Eppertshausen

Telefon: 0 60 71 - 73 95 7-0
E-Mail: info@kanal-mueller.de
Web: www.kanal-mueller.de

Fachbetrieb nach § 19 |WHG

Verstopfungsbeseitigung • Kanal- und Rohrr

Verstopfungsbeseitigung • Kanal- und Rohrreinigung • Kanal-TV-Untersuchung • Kanalsanierung

7
Verstopfungsbeseitigung • Kanal- und Rohrreinigung • TV-Untersuchung • Abscheiderreinigung

Wie krisenfest ist unsere Wärmeversorgung?
Warum Stromabhängigkeit, Preise und Importe die Heizungsfrage verändern

(djd). Die Wärmewende wird meist unter Klimaschutzaspek-
ten diskutiert. Doch angesichts steigender Energiepreise, 
wachsender Stromabhängigkeit und geopolitischer Risiken 
rückt eine andere Frage stärker in den Mittelpunkt: Wie kri-
sensicher ist unsere Wärmeversorgung? Wer darüber früh 
nachdenkt, kann Heizsysteme und ihre Abhängigkeiten bes-
ser einordnen.

Was viele Heizsysteme abhängig macht
Viele Heizsysteme sind stark vom Strom abhängig. Wär-
mepumpen, Gas- und Ölheizungen brauchen elektrische 
Komponenten wie Umwälzpumpen, Steuerungen oder digi-
tale Regeltechnik. Fällt die Stromversorgung aus, stehen die-
se Anlagen still. Mit der zunehmenden Elektrifizierung der 
Wärmeversorgung wächst damit die Abhängigkeit von einer 
stabilen Strominfrastruktur. Kommt es zu größeren Netzstö-
rungen – etwa durch Extremwetter, technische Probleme oder 
Überlastungen – können Heizsysteme kurzfristig ausfallen. 
Parallel dazu verändert sich die wirtschaftliche Situation fos-
siler Energieträger deutlich. Vor allem beim Erdgas rechnen 
Fachleute in den kommenden Jahren mit weiter steigenden 
Kosten. Ein wesentlicher Treiber ist der steigende Kohlendi-
oxidpreis. Hinzu kommen weitere Kostenfaktoren wie erhöh-

te Netzentgelte oder teure Alternativen wie Biomethan. Für 
Verbraucher bedeutet das eine wachsende Unsicherheit bei 
fossilen Heizsystemen. Gleichzeitig bleibt Deutschland bei Öl 
und Gas weiterhin stark von Importen abhängig. Die Energie-
träger werden größtenteils aus dem Ausland bezogen und 
unterliegen internationalen Märkten sowie geopolitischen 
Entwicklungen.

Holz als möglicher Baustein
Vor diesem Hintergrund rücken regionale Energieträger wie 
Holz stärker in den Fokus. „Holz ist nicht die einzige Lösung, 
aber ein unverzichtbarer Baustein eines zukunftsfähigen 
Energiemixes“, sagt Robert Mülleneisen, Vorstandsvorsitzen-
der des GesamtVerband OfenBau e.V. (GVOB). Der Rohstoff 
wächst in deutschen Wäldern nach, ist weniger abhängig 
von internationalen Lieferketten und gilt im Vergleich zu fos-
silen Energieträgern als relativ preisstabil. „Durch nachhalti-
ge Forstwirtschaft und moderne Technik bleibt Holz eine si-
chere, erneuerbare und klimafreundliche Energiequelle“, so 
Mülleneisen. Denn seit Jahrzehnten wachse in Deutschland 
mehr Holz nach, als geerntet werde. Genutzt wird dieser 
Energieträger vor allem in Kachelöfen, Grundöfen und Ka-
minen. Moderne Feuerstätten arbeiten mit optimierter Ver-

brennungstechnik, hoher Effizienz und deutlich reduzierten 
Emissionen. Häufig lassen sie sich in hybride Heizsysteme 
integrieren. Aus Sicht des GVOB kann Holz damit dort eine 
Rolle spielen, wo Haushalte ihre Wärmeversorgung breiter 
aufstellen und unabhängiger von fossilen Energieträgern 
werden wollen.

Wer sich frühzeitig über alternative Heizsysteme informiert, ist 
im Winter unabhängiger von externen Entwicklungen.

(Foto: djd/GVOB)

Edgar Ziegler GmbH Jahnstraße 16 64859 Eppertshausen
Telefon: 06071 /37806 Fax: 06071 /38559 E-Mail: info@zieglergmbh.de www.zieglergmbh.de

natürlichen Bodenbelägen
elastischen Bodenbelägen
textilen Bodenbelägen
Renovierung und Aufbereitung
von Parkettböden

Fußboden-Meisterbetrieb Ziegler

Wir suchen DICH!

Ihr kompletter Fußbodenaufbau aus einer Hand!
Vom Estrich bis hin zum Oberbelag

Mit unserem dynamischen und ständig geschulten
Team bieten wir Ihnen diverse Leistungen rund um
die Beratung, Planung und Ausführung von

Du bist Raumausstatter, Parkett- oder

Dann bewirb dich jetzt bei uns.
Bodenleger und möchtest uns unterstützen?

Ziegler Bodenbeläge GmbH

Wir bringen Ihnen weiterhin die Wärme im Raum
Rödermark und Umgebung.

Schauen Sie doch gleich einmal nach, ob Sie noch genügend
Heizöl im Tank haben!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 069 - 424044 oder
06074 - 7429 (ehemals Rebel)

Radex Objektmanagement GmbH
Telefon: 06074 - 96 06 20

Odenwaldstraße 61
63322 Rödermark badprofi@radex-gmbh.com

• Erstklassige Beratung
• Barrierefreie & ebenerdige Lösungen
• Hochwertige Markenprodukte
• Saubere & termingerechte Ausführung

Endlich ein Bad
zumWohlfühlen
Meisterbetrieb für erstklassige
Badmodernisierung
DAS BIETENWIR

i&RADEX
BAUEN. SANIEREN. TECHNIK.
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Amtliche Bekanntmachung der Stadt Rodgau
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ES IST PLATZ
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und
vollständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte.
volks-invest.de

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann
zum vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Rodgau (RZ) Mitte März fand 
in Bremen die Deutschen Meis-
terschaft im 50 km Ultramara-
thon statt. Der Rodgau Lauf-
treff e.V. war mit 4 motivierten 
Startern angereist. Schnellster 
war Andy Beck in 3:44:40 mit 
persönlicher Bestzeit (pBZ), 
auf Platz 6 seiner AK M40 und 
endlich einmal vor seiner Frau 
Sabine. Sie lief mit 3:46:05 
ebenfalls pBZ, sowie erneutem 
RLT- Vereinsrekord auf Platz 2 
ihrer AK W40 und Platz 5 der 
Frauen gesamt. 
Christoph Oestereich-Schuck 
folgte in 4:45:43 auf Platz 10 
seiner AK M55 und Hartmut 
Wirth wurde Vizemeister in 
der Altersklasse M75 mit einer 
Zeit von 5:25:27. Seine Frau 
Dorothee hatte die Vereinskol-
legen angefeuert und war über 
die 10 km Strecke gewalkt. Ob-
wohl sie irgendwo 1,5 km zu 
weit gelaufen war, belegte sie 
in 1:34:15 Platz 1 ihrer AK W70 
und wurde 3. Frau gesamt.
Vielleicht wäre bei einigen 
noch mehr drin gewesen, wenn 
sie nicht eine Woche zuvor 
einen Marathon in Kandel ab-
solviert hätten. Hier erreichten 
Sabine und Andy Beck gemein-
sam das Ziel nach 3:25:20, für 
Sabine war dies Platz 1 und für 
Andy Platz 30 in der AK. Kei-
ne 4 Minuten später lief bereits 
Christoph Oestereich-Schuck 
in pBZ von 3:29:13 auf Platz 4 
der M55.
Am gleichen Tag in Offenbach 
gewannen bei der Kreismeis-
terschaft über 10 km Hart-
mut Wirth in 56:28 seine AK 
M75 und Ulrich Neumann in 

1:28:50 seine AK M80.
Am 15.03. erfüllte sich Gerhard 
Appelhans einen Herzens-
wunsch und bestritt im sonni-
gen Barcelona einen Marathon 
in 5:47:00.
Thomas Fischer lief am glei-
chen Tag beim Friedberger 
Marathon über den Winter-
stein mit 600 Höhenmetern 
in 3:27:58 auf Platz 2 der M55. 
Sigurd Haarstark gewann auf 
der 10 km Walking- Strecke mit 
125 Höhenmetern seine AK 
M70 in 1:22:39 und auf Platz 3 
gesamt.
Bei der Deutschen Meister-
schaft im Halbmarathon über 
21,1 km in Frankfurt am 23.03. 
lief die gesamte RLT- Delega-
tion persönliche Bestzeiten: 
Sabine Beck mal wieder als 
Schnellste vom RLT und mit 
Vereinsrekord in 1:26:57 auf 
Platz 7 der W40, ihr Mann 
Andy in 1:27:59,  Annett Schä-
fer in 1:42:49, ebenfalls mehr 
als 1 Minute vor ihrem Mann 
Thomas in 1:43:46. Gerade erst 
einige Tage im Verein folgten 
Kathrin Weider in 1:52:13 und 
ihr Mann Gunnar in 1:58:19.
Einen Tag zuvor, am 22.03. wa-
ren Thomas und Bärbel Fischer 
erfolgreich beim 10. Schweri-
ner Seentrail über 61 km und 
moderaten 220 HM rund um 
den Schweriner See angetre-
ten. Von der Turnhalle verläuft 
der Kaltstart ca. 2,5 km durch 
die Innenstadt zum Schloss. 
Direkt davor erfolgt dann der 
offizielle Start. Für Thomas 
Fischer lief es super und sein 
4. Seentrail wurde auch sein 
Schnellster. In 5:34:50 belegte 

er Platz 2 seiner AK M55. Auch 
seine Frau Bärbel war sehr zu-
frieden. Nach langer Verlet-
zungspause – im Vorjahr konn-
te sie gar nicht starten – war 
es allerdings ihr langsamster 
Seentrail. Die 2. Hälfte war sie 
gemeinsam mit einer gleichalt-
rigen Bekannten gelaufen, die 
dann auch vor ihr ins Ziel lief. 
Da Bärbel jedoch während des 
Startschusses noch auf dem 
einzigen „Häuschen“ verbrach-
te, lief sie dem Feld hinterher 
und gewann netto ihre AK in 
7:21:43.
Beim vereinseigenen RLT- 
Frühlingslauf über 5 km am 14. 
März lief Til Fischer vom Start 
weg voraus und überquerte 
in persönlicher Bestzeit (pBZ) 
von 22:21 als Erster die Zielli-
nie, dicht gefolgt von Thomas 
Schäfer ebenfalls in pBZ von 
22:57. Ihm folgte seine Frau 
Annett Schäfer mit 23:38 als 
1. Frau und der 3. Mann Hol-
ger Assion in 23:59. Platz 2 der 
Frauen war heißumkämpft und 
wurde von Kathrin Weider mit 
pBZ von 24:42 gewonnen, Bär-
bel Fischer folgte in 24:43 auf 
Platz 3, nur eine Nasenlänge 
vor der 14-jährigen Anna Buch-
holz, die auf der 2. Hälfte deut-
lich aufholte.
Am Samstag, 18. April, startet 
der Rodgau-Lauftreff e.V. um 
15:00 Uhr an der Waldfreizeit-
anlage Rodgau- Hainhausen 
mit dem „Run up“ in die neue 
Laufsaison. Hierzu sind alle 
Interessierten herzlich einge-
laden. Weitere Informationen 
zum Lauftreff sind unter www.
rlt-rodgau.de nachzulesen.

RLT Rodgau bei Deutscher                         
Meisterschaft erfolgreich

50-km Ultramarathon in Bremen
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